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Haftbefehl gegen G-20-Gegner
ausgesetzt
Hamburg. Der Haftbefehl gegen den G-20-Gegner Fabio V. wurde von der
zuständigen Richterin am Amtsgericht unter Auflagen ausgesetzt. Dies
berichtete Welt online am Freitag. Unter anderem soll er für seine Freilassung
10.000 Euro hinterlegen und sich dreimal pro Woche bei der Hamburger Polizei
melden. Der Italiener steht derzeit unter anderem wegen schweren
Landfriedensbruchs vor Gericht, obwohl es keinen konkreten Tatvorwurf gegen
ihn gibt. Er sitzt seit dem 7. Juli in Untersuchungshaft.

Wie Bild online am Freitag mittag berichtete, bleibt Fabio V. dennoch weiter im
Gefängnis. Die Staatsanwaltschaft hat gegen die Aussetzung der Haft
umgehend Beschwerde eingelegt und zudem beantragt, die Entlassung des
Angeklagten bis zur Entscheidung darüber aufzuschieben. Über die
Beschwerde muss das Oberlandesgericht entscheiden. (jW)
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